See the notice on TED website

362763-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Beratung im Bauwesen — A.0433.195700 Psychiatriecampus des
Universitatsklinikums Frankfurt - 1. Bauabschnitt; BNB-Koordination (Bewertungssystem
Nachhaltiges Bauen)

OJ S 118/2024 19/06/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen, Niederlassung Mitte
Zentrale Vergabe
E-Mail: info.fbt@lbih.hessen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskorperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: A.0433.195700 Psychiatriecampus des Universitatsklinikums Frankfurt - 1. Bauabschnitt;
BNB-Koordination (Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen)
Beschreibung: BNB-Koordination Fur diese Baumalinahme wird im Rahmen eines
Verhandlungsverfahrens mit Teilnehmerwettbewerb gem. § 17 VgV ein Blro gesucht, dass die
Koordination Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen (BNB) - Neubau gem. dem Leitfaden
Nachhaltiges Bauen des Bundes ubernimt. Die Gebaudezertifizierung soll nach einer BNB-
Systemvariante (Burogebaude, Laborgebaude, Unterrichtsgebdude) oder entsprechend
sinngemalier BNB-Anwendung eingesetzt werden.
Kennung des Verfahrens: 8dd8a2af-d30b-4d57-b5eb-c2dd8fe4d28b
Interne Kennung: VG-F-0433-2024-0808
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71530000 Beratung im Bauwesen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Heinrich-Hoffmann-Strale 10 und Deutschordenstralle 50
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60528
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 144 715,00 EUR
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2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: A. Zur Abgabe des Teilnahmeantrags (732 EU) und der
notwendigen Eigenerklarungen sind die vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Sofern vom
Bewerber / Berwerberin / den Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft eine Einheitliche
Europaische Eigenerklarung (z.B. EEE oder HPQR) als vorlaufiger Eignungsnachweis
vorgelegt wird, muss diese die Angaben enthalten, die fiir die Uberpriifung der genannten
Kriterien fir die Auswahl der Teilnehmer erforderlich sind. 1. Bewerbergemeinschaften
sind teilnahmeberechtigt, wenn die Mitglieder insgesamt die Zulassungsvoraussetzungen
(Eignungsanforderungen) erflllen. Im Falle von Bewerbergemeinschaften, Eignungsleihen
durch andere Unternehmen (gem. § 47 VVgV) und Unterauftragnehmern (gem. § 36 VgV) sind
die Formblatter "Bewerbungsbogen" inkl. der geforderten Anlagen und Nachweise von jedem
Unternehmen einzeln einzureichen (734 EU). 2. Im Falle von Bewerbergemeinschaften
ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklarung der
Bewerber-/ Bietergemeinschaft (Rechtsform, bevolimachtigter Vertreter sowie die
gesamtschuldnerische Haftung aller Mitglieder) einzureichen (740 EU). Bietergemeinschaften
mussen samtliche geforderten Anlagen und Nachweise fur alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft vorlegen. Die Leistungsabgrenzung innerhalb der Bietergemeinschaft ist
darzustellen. 3. Die Teilnahmeantrage sind form- und fristgerecht ausschlieRlich
elektronisch Uber die Vergabeplattform des Landes Hessen (http://vergabe.hessen.de) zu
Ubermitteln. Es genugt die Textform nach § 126b BGB mit Angabe des Namens der
natlrlichen Person, die die Erklarung abgibt, es sei denn die schriftliche Abgabe ist
ausdrucklich zugelassen. 4. Im Falle von Unternehmen nach § 47 VgV (Eignungsleihe)
und / oder im Falle von Unternehmen nach § 36 VgV (Unterauftragnehmer) ist mit dem
Teilnahmeantrag Art und Umfang der Teilleistungen zu benennen, fir welche sich der
Bewerber der Kapazitaten anderer Unternehmen bedienen wird (741 EU). Weiterhin ist eine
Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen nachzuweisen, dass dem Bewerber die
erforderlichen Kapazitaten zur Verfigung stehen (742 EU). B. Informationen Uber die
zweite Stufe des Verfahrens: - Mindestzahl Bewerber, die zur zweiten Stufe des Verfahrens
eingeladen werden: 3; - Hochstzahl der Bewerber, die zur zweiten Stufe des Verfahrens
eingeladen werden: 5; Die Auswahl der Bewerber erfolgt anhand wirtschaftlicher und
finanzieller Leistungsfahigkeit und der technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit: siehe
Auswahlkriterien, sowie erganzend in den anzufordernden Bewerbungsunterlagen.
Gewichtung gem. 743 EU Eignungskriterien mit Bewertungsmatrix: Gemittelter Gesamtumsatz
(netto) der letzten drei Jahre: 5 %; Durchschnittlicher Umsatz mit vergleichbaren Leistungen
(netto) der letzten drei Jahre: 5 %; Gemittelte Gesamtzahl der Beschaftigten der letzten drei
Jahre: 5 %; Durchschnittliche Anzahl der festangestellten mit entsprechenden Leistungen
betraute Architekten/ Ingenieure in den letzten drei Jahren: 5 %; Referenzen: gemaR den
benannten Auswahlkriterien (Referenzen 1 und 2 jeweils 40 %) 80 %; Ggfs. Losentscheid bei
gleichermalden geeigneten Bewerbern. C. Fortflihrung der Bedingungen fiir die Ausflihrung
des Auftrags: Der Zulassungsbereich umfasst samtliche EWR-Mitgliedstaaten sowie Staaten
der Vertragsparteien des WTO-Ubereinkommens iiber das 6ffentliche Beschaffungswesen
GPA. Teilnahmeberechtigt sind nattrliche und juristische Personen, die die geforderten
fachlichen Anforderungen erflllen. Bei natirlichen Personen sind die fachlichen
Anforderungen erfullt, wenn sie gemal Rechtsvorschrift ihres Heimatstaates berechtigt sind,
am Tage der Bekanntmachung die Berufsbezeichnung Architekt oder Ingenieur zu fihren. Ist
in dem Heimatstaat des Bewerbers die Berufszeichnung gesetzlich nicht geregelt, sind durch
Vorlage von Befahigungsnachweisen vergleichbare fachliche Qualifikationen nachzuweisen,
deren Anerkennung nach den Richtlinien 2005/ 36/EG und 2013/55/EU sowie aufgrund dieser
Richtlinien ergangenem nationalem Recht gewahrleistet ist. Bei juristischen Personen sind die
fachlichen Anforderungen erfullt, wenn zu ihrem satzungsgemafien Geschaftszweck
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Planungsleistungen gehdren, die der anstehenden Planungsaufgabe entsprechen und wenn
der bevollmachtigte Vertreter der juristischen Person die fachlichen Anforderungen erflillt, die
an die naturliche Person gestellt werden.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Rein innerstaatliche Ausschlussgriinde: Ausschlussgriinde (namentlich §§123, 124 Gesetz
gegen Wettbewerbsbeschrankungen, 19 Mindestlohngesetz, 21 Arbeithehmerentsendegesetz,
98c Aufenthaltsgesetz, 21 Schwarzarbeitsbekampfungsgesetz) werden dem nationalen Recht
entsprechend gepruft.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: A.0433.195700 Psychiatriecampus des Universitatsklinikums Frankfurt - 1. Bauabschnitt;
BNB-Koordination (Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen)
Beschreibung: Die Psychiatrischen Kliniken befinden sich auf dem westlichen Campusbereich
des Universitatsklinikums Frankfurt, auBerhalb des Kerngebiets auf einem parkahnlichen
Grundstuck westlich der Deutschordenstral’e. Das Hauptgebaude, das heutige Haus 93, und
die angrenzende Direktorenvilla, das heutige Haus 94, wurden in den Jahren 1929 bis 1931
nach den Planen von Architekt Martin Elsaesser erbaut. Die Gesamtanlage steht heute unter
Denkmalschutz. Die Psychiatrischen Kliniken untergliedern sich in: die Erwachsenenklinik fir
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie (KPSY) - Haus 93 an der Heinrich-Hoffmann-
StralRe und die Klinik fir Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des Kindes- und
Jugendalters (KJP) - Haus 92 an der Deutschordenstralle Die Nutzflache des 1.
Bauabschnittes (BA) (NUF 1-7) betragt ca. 6.000 m2. Aufgrund der Nutzungen und der
Voruntersuchungen wird dabei von zwei Erweiterungsbauten ausgegangen. Die Groe der
Aulenanlagen des 1. BA betragt ca. 6.500 m2. Mit dem 1. BA sollen die dringlichsten
baulichen Defizite der Psychiatrischen Kliniken beseitigt werden. Dies betrifft insbesondere die
Akutstationen der KPSY sowie das Autismus- und Frihférderzentrum der KJP. Zur Forderung
der Nachhaltigkeit wird diese MaRnahme gemafly dem Leitfaden Nachhaltiges Bauen des
Bundes 2019 (LFNB) geplant und ausgefuhrt. Das Wettbewerbsverfahrens wurde bereits in
Anlehnung an die Nachhaltigkeitsaspekte des LFNB und die Nachhaltigkeitsanforderungen in
Planungswettbewerben (SNAP-Empfehlungen des Bundes) ausgeschrieben, die bei der
Vorprufung Anwendung finden sollen. Fur das Bauvorhaben ist ein Gesamterfullungsgrad von
mind. 65% (Silber-Niveau), sowohl fur Hochbau als auch fir die AuRenanlagen zu erreichen.
Da der grofite Anteil der Flache im BNB System der Buronutzung zugeordnet wird, wird im
Rahmen der Zertifizierung des Gebaudes BNB die Systemvariante "Neubau Bliro- und
Verwaltungsgebaude" sinngemaf angewendet. Fur die Aullenanlagen soll eine Zertifizierung
gemal der Systemvariante AuRenanlage des Leitfadens 2019 Nachhaltiges Bauen
Zukunftsfahiges Planen, Bauen und Betreiben von Gebauden angestrebt werden.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71530000 Beratung im Bauwesen
Optionen:
Beschreibung der Optionen: ja
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5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Heinrich-Hoffmann-Strale 10 und Deutschordenstrale 50
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60528
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 02/12/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/12/2031

5.1.4. Verlangerung
Weitere Informationen zur Verlangerung: Mit Abschluss des Vertrages werden die
Leistungstufen 1 fur beide Planungseinheiten nach Leistungsbild beauftragt. Die weiteren
Leistungen sollen optional beauftragt werden, vorbehaltlich des Vorliegens der
Haushaltsmittel. Ein Rechtsanspruch auf die Ubertragung aller Leistungsstufen besteht nicht.

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 144 715,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsaustbung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen sind: 1) Erklarung im Formular
Bewerbungsbogen, dass keine Ausschlussgrinde gemaf §123 Abs. 1 GWB und § 124 Abs. 1
und Abs. 2 GWB vorliegen und dass der Bewerber seiner Verpflichtung zur Zahlung von
Steuern, Abgaben und Beitragen zur Sozialversicherung nachgekommen ist; 2)
Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und Mindestlohn bei 6ffentlichen Auftragen nach dem
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12. Juli 2021, GVBI. S.338; 3)
Erklarung zum EU-Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf
die Ukraine; 4) sofern die Gesellschaftsform dies erfordert:Angabe der Befahigung zur
Berufsaustibung gemaR § 44 VgV und Eintragung in ein Berufs- und Handelsregister;
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen sind: 1) Erklarung zur
Berufshaftpflichtversicherung gem. § 45 Abs. 1 (3) VgV; Mindestanforderung:
Mindestdeckung der Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall versicherbar: fur
Personenschaden 1.500.000,00 EUR, fur sonstige Schaden (Sach- und Vermdgensschaden)
3.000.000,00 EUR, jeweils 2-fach maximiert im Versicherungsjahr. Bei
Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu
erbringen. Im Falle einer bestehenden Versicherung mit geringerer Versicherungssumme
zusatzlich: Eigenerklarung, dass die Summen im Auftragsfall mindestens bis zu den

geforderten Summen angehoben werden. 2) Erklarung Uber den Gesamtumsatz des
Bewerbers und seinen Umsatz fir die entsprechenden Leistungen in den letzten 3 Jahren
gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV, Mindestanforderung an den

Gesamtumsatz: mind. 100.000,00 € (netto)/Jahr und an den Umsatz flir entsprechende
Leistungen im Bereich der BNB-Koordination: mind. 40.000,00 € (netto) /Jahr.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Einzureichen sind: 1) Erklarung aus der das jahrliche
Mittel der vom Bewerber beschaftigten Mitarbeiter, die Anzahl der FUhrungskrafte sowie die
Anzahl an mit der Ausschreibung entsprechenden Leistungen betrauten festangestellten
Personen, die berechtigt sind die Berufsbezeichnung Architekt oder Ingenieur zu fuhren, in
den letzten drei Geschéaftsjahren ersichtlich ist gem. § 46 Abs. 3, Nr. 8 VgV;
Mindestanforderung an die Gesamtzahl der Beschaftigten: mind. 3; Mindestanforderung an die
festangestellten mit vergleichbaren Leistungen betrauten Architekten / Ingenieure (BNB-
Koordination): mind. 2; 2) Angabe und Nachweis der beruflichen Befahigung und
Qualifikation der Fihrungskrafte und der vorgesehenen Person fur die Projektleitung durch die
Berechtigung die Berufsbezeichnung Architekt oder Ingenieur fihren zu durfen gem. § 46 Abs.
3, Nr. 6 VgV, 3) Darstellung von mind. zwei Referenzen nach § 46 Abs. 3, Nr. 1 VgV flr
in den letzten acht Jahren erbrachte vergleichbare Leistungen, d. h., die letzte
abgeschlossene Leistungsstufe 5: Dokumentation - Inbetriebnahme des Projektes muss
innerhalb der letzten 8 Jahre erbracht worden sein (Abschluss Leistungsphase 5 nach
01.05.2016). Es gehen maximal zwei Referenzen in die Wertung ein. Kurzbeschreibung der
Referenz mit folgenden Angaben: - Art der MalRnahme (Neubau), - Art der Nutzung -
Projektgrofie, durch Angaben zu: Nutzflache NUF 1 - 7 m?; Bruttogrundflache BGF m?;
Gesamtbaukosten (KG 200-600) € netto; Bauwerkskosten (KG 300 + 400) € netto; -
Projektzeit, Zeitraum der Leistungserbringung der Referenz; - Leistungsumfang des
Bewerbers; - Leistungsstand der Referenz, - Projektdurchfiihrung nach 6ffentlichen
Vergabevorschriften; - Benennung des Auftraggebers (Bezeichnung, Anschrift, Kontaktdaten)
mit Referenzperson des Auftraggebers. Das Projektdatenblatt ist jeweils vollstandig
auszufullen. Geforderte Anlagen sind beizulegen. Jede Referenz muss in Form von
aussagekraftigen Bildern und Beschreibungen belegt werden. Hierbei ist die Darstellung je
Referenzprojekt auf eine elektronische Datei in der Gro3e entsprechend von maximal 2
Blattern DIN A4 zu beschranken. Unterlagen, die unaufgefordert eingereicht werden, gehen
nicht in die Wertung ein (z. B. Projektbroschiren). Referenzen, die als verantwortliche
Projektleiterin oder verantwortlicher Projektleiter in einem friheren Arbeitsverhaltnis erbracht
wurden, werden gewertet, falls eine entsprechende Bestatigung des Auftraggebers oder des
ehemaligen Arbeitgebers (in Textform) vorliegt. Mindestanforderungen an jede
Referenz: Die Nichteinhaltung fuhrt zum Ausschluss der jeweiligen Referenz. -
BAUWERKSKOSTEN (KG 300+400): mind. 2.000.000,- € netto. - ABSCHLUSS
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LEISTUNGSSTUFE 5: Die letzte abgeschlossene Leistungsstufe 5 (Dokumentation -
Inbetriebnahme) des Projektes muss innerhalb der letzten 8 Jahre erbracht worden sein
(Abschluss Leistungsphase 5 nach 01.05.2016). Mindestanforderungen an die Gesamtheit der
wertbaren Referenzen: - PROJEKTDURCHFUHRUNG: Mindestens eine Referenz mit der
Projektdurchfihrung nach o6ffentlichen Vergabevorschriften gem. § 99 GWB; -
ZERTIFIZIERUNG: Zwei Neubau-Referenzen mit einer Gebaudezertifizierung nach einer BNB-
Systemvariante (Burogebaude, Laborgebaude, Unterrichtsgebdude) oder gemafn
sinngemalfer BNB-Anwendung ; Der Auslober beabsichtigt, in der weiteren Umsetzung
des Projekts nach Auftragsvergabe die BUILDING INFORMATION MODELING (BIM-)
Methodik anzuwenden. Die Teilnehmerinnen / Teilnehmer stellen sicher, dass dies moglich ist.
____ Die Bewertung der Referenzen erfolgt bei Erfullung der Mindestanforderungen gem.
Wertungsmatrix (743 EU).

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefluhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitat, Kompetenzen und Erfahrung des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektorganisation zur Qualitatssicherung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Herangehensweise an das konkrete Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorarangebot einschl. Nebenkosten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Stundensatze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11. Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.hessen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18f397bff82-
1ef9fca7888bd95f

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18f397bff82-1ef9fca7888bd95f

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://vergabe.hessen.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 19/07/2024 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kénnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: gemafn nationalem Recht
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fiir geschuitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungsprasidium
Darmstadt
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Auf die Riigepflichten gemaR § 160 Abs. 3 Satz 1
Nrn. 1 bis 4 GWB wird ausdricklich hingewiesen, insbesondere auf die Frist des § 160 Abs. 3
Nr. 4 GWB: Danach ist ein Antrag auf Nachprifung unzulassig, soweit nach Eingang der
Mitteilung der Vergabestelle, einer Rige nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage
vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen, Niederlassung Mitte Zentrale Vergabe
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Landesbetrieb Bau und Immobilien
Hessen, Niederlassung Mitte Zentrale Vergabe
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)
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8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen, Niederlassung Mitte
Zentrale Vergabe
Registrierungsnummer: 06-25930435-74
Postanschrift: Dieselstral’e 1-7
Stadt: Bad Nauheim
Postleitzahl: 61231
Land, Gliederung (NUTS): Wetteraukreis (DE71E)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Fachbereich Freiberufliche Leistungen
E-Mail: info.fbt@lbih.hessen.de
Telefon: 0000
Fax: +49 6032-8862-126
Internetadresse: https://vergabe.hessen.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Federfuhrendes Mitglied
Zentrale Beschaffungsstelle, die offentliche Auftrage oder Rahmenvereinbarungen im
Zusammenhang mit fir andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder
Dienstleistungen vergibt/abschlief3t
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungsprasidium
Darmstadt
Registrierungsnummer: DE 812 056 745
Postanschrift: Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-12-0
Fax: +49 6151-12-6347
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
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Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8f8d855f-b4e7-4d70-bd1b-3ebd0daf94dc - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 18/06/2024 07:33:20 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 362763-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 118/2024

Datum der Veréffentlichung: 19/06/2024

362763-2024 Page 9/9



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

